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3. Bundesliga Damen Nord

TTK Großburgwedel : TTC GW Fritzdorf 
Sonntag, 10.10.2021, 14:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Sonntagnachmittag, als Hannah Krießbach nach ca. 4 Stunden den Matchball
für den TTC GW Fritzdorf im Spiel der 3. Bundesliga Damen Nord verwandelte. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim TTK Großburgwedel. Das Heimteam konnte im 3. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TTK Großburgwedel nun ein Punkteverhältnis von 1:5 und der TTC GW
Fritzdorf ein Punkteverhältnis von 1:7 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 12:10, 11:8, 11:13, 11:13, 11:7 hieß es am Ende
als Rahmo / Krenzek und Hoffmann / Krießbach die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Chancenlos waren indes Holoková / Stefanska
gegen Schönau / Schönau nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Aida Rahmo gegen Stephanie Hoffmann zu verrichten, bevor
ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz
gab derweil Dijana Holoková das Spiel gegen Hannah Schönau noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Sofia
Stefanska versäumte es wenig später mit einem 1:3 gegen Hannah Krießbach, einen Punkt für ihr
Team zu holen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Charlotte Schönau hatte Sophie Krenzek nur im
ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Lange mit
Hannah Schönau ringen musste Aida Rahmo in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Ein hartes
Stück Arbeit hatte dann Dijana Holoková bei ihrem 3:2 gegen Stephanie Hoffmann zu verrichten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nur einen Satz verlor Sofia Stefanska beim 11:6, 6:11, 12:10, 11:8 gegen Charlotte Schönau
und holte somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Das Einzel zwischen Sophie Krenzek und Hannah
Krießbach endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.

Durch dieses Unentschieden hat der TTK Großburgwedel in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.11.2021
gegen den SC Poppenbüttel bevor. Für den TTC GW Fritzdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV 1909 Langstadt II am 30.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:7
geht.

 Punkte:
 TTK Großburgwedel

Doppel: Rahmo / Krenzek (1), Holoková / Stefanska (0) 
Einzel: A. Rahmo (2), D. Holoková (1), S. Stefanska (1), S. Krenzek (0) 

 TTC GW Fritzdorf
Doppel: Hoffmann / Krießbach (0), Schönau / Schönau (1) 
Einzel: H. Schönau (1), S. Hoffmann (0), C. Schönau (1), H. Krießbach (2)
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